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In Balzers liest Patricia Büchel aus «Klaräpfel» und in Mauren Susanna Schwager aus «Das volle Leben»
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In Kooperation mit dem Literaturhaus 
Liechtenstein, dem Haus Schlossgarten, 
dem Liechtensteiner Seniorenbund, 
ASSITEJ Liechtenstein und dem Kultur- 
haus Rössle Mauren

21. Mai 2025, 14.30 bis 15.30 Uhr

Haus Schlossgarten, 
Unterm Schloss 80, Balzers

Es liest Patricia Büchel aus ihrem Buch «Klar- 
äpfel». Sie beschränkt sich bei ihrer Lesung 
aus «Klaräpfel» auf zwei Themenkreise: 
 
Das Aufwachsen in einem damals noch stark 
von der Landwirtschaft geprägten Dorf, 
mit den Texten «Der Heuwagen», «Die Mais-
kolben», «Die Trauben». 
 
Das Unbehütet-Sein in einem Dorf wie Balzers 
Mitte der 50er Jahre, das grosse Freiheit 
gab, und viele Möglichkeiten bot, selber Er- 
fahrungen zu machen, mit den Texten 
«Röcke und Hosen», «Die Föhren», «Der 
Schminktisch», «Die Libelle», «Der Sternen-
himmel». 
Patricia Büchel ist in Vaduz geboren, lebt seit 1971 in 
Zürich und ist Heilpädagogin, Psychologin, Autorin.

21. Mai 2025, 19.30 bis 21 Uhr

Kulturhaus Rössle, 
Peter- und Paul-Strasse 43, Mauren

In «Frauen über achtzig» erzählen Frauen 
direkt und ungekünstelt von den Rollbah- 
nen und Sackgassen des Lebens, von gefun-
denen und verlorenen Lieben, von Träumen 
und Tränen, schwerer Arbeit und blauen 
Nächten. Sie sprechen von den grossen und 
kleinen Geheimnissen der Frauen, ihren 
Sehnsüchten und Kämpfen, ihren Erfolgen 
und Niederlagen auf der Bühne der  
«Comédie humaine». 
	 In «Männer über achtzig» haben zwölf 
sehr unterschiedliche Männer die Schatz-
kammern, Weinkeller, Tresore, die Trucklis, 
Etuis und Schächtelchen ihrer Erinnerung 
geöffnet. Mut, Kraft und Stolz, aber auch 
Versagen und Fehler verweben sich zu wun-
derbaren Geschichten und lassen die Gewiss-
heit entstehen, dass es nichts Besseres gibt 
als Männer. Und Frauen. Und das volle  
Leben, hier und jetzt.
Susanna Schwager, die Schweizer Schriftstellerin, lebt  
am Stadtrand von Zürich und wurde schon vielfach 
ausgezeichnet.

Begrüssung Hansjörg Quaderer,  
Literaturhaus

Lesung Susanna Schwager, Autorin

Moderation/Gespräch Elisabeth Huppmann, 
Kulturbeauftragte Gemeinde Mauren

Abschluss Urs Bachmann,  
Kulturstiftung Liechtenstein

Austausch mit Drink an der BuchBar


